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Eine Amtszeit voller Herausforderungen  
Liebe Kolleginnen und Kollegen,  

die 4 - jährige Amtszeit des 
Betriebsrats endet mit Ablauf 
des 30. April 2026.  
Diese war vollgepackt mit 
Themen, Ereignissen, Verän-
derungen, Arbeit, Anforderun-
gen, Problemen, Konflikten, 
Verhandlungen, Kompromis-
sen und Lösungen. Alles in 
nur einem Artikel aufzuzeigen 
ist unmöglich. Deshalb stell-
vertretend ein paar herausragende 
Themen ohne den Anspruch auf 
Vollständigkeit. 
Das vermutlich herausfordernds-
te Thema war das Auslastungs-
problem, das uns fast 3 Jahre wirk-
lich einiges abverlangte. Es gab 
auch zahlreiche Maßnahmen dazu, 
immer mit dem Ziel, unsere Be-
schäftigung so gut wie möglich zu 
sichern. Von Gleitzeitabbau mit In-
dividueller Regelmäßiger Wöchent-
licher ArbeitsZeit (IRWAZ), Urlaubs-
regelung, Beschäftigungssicherung 
mit Ausgleichszahlung über die vie-
len Verleihungen innerhalb des 
Standorts, aber auch an andere 

Flexibilität insgesamt können 
wir alle gemeinsam wirklich 
stolz sein!  
Das sicher schmerzlichste The-
ma war die DI - Umstrukturie-
rung. Der damit verbundene 
Stellenabbau von 272 Ar-
beitsplätzen in Amberg traf 
uns mitten ins Herz. Der Ge-
samtbetriebsrat (GBR) führte 
dann erfolgreiche Verhandlun-

gen dazu und vereinbarte den Sozi-
alplan mit wirklich guten Konditio-
nen für die betroffenen Kolleginnen 
und Kollegen. 
Das Radolfzell II -  Abkommen 
zwischen der Siemens AG, dem 
GBR und der IG Metall garantierte 
dabei den so wichtigen Schutz vor 
betriebsbedingten Kündigungen. 
Anschließend wurden auf dieser 
Basis örtlich zahlreiche Beratungs-
gespräche von Betroffenen mit dem 
Betriebsrat durchgeführt, bis für alle 
abzubauenden Stellen eine Lösung 
gefunden wurde.  
Nach Abschluss der Restrukturie-
rung sind die Auswirkungen in der 

Standorte bis hin zu den erweiter-
ten, betrieblichen TZUG A- Wand-
lungsmöglichkeiten. Dabei galt 
stets, auch unsere Arbeitsbedingun-
gen (z.B. die Entlohnung) so gut 
wie möglich abzusichern.  
Der sog. „Amberger Blumen-
strauß“ machte schnell Schule und 
wurde von anderen Siemens- 
Standorten auch kopiert. Die lange 
und hohe Bereitschaft von Amber-
ger Kolleginnen und Kollegen zu 
Verleihungen an andere Standorte 
half uns mit dem Auslastungsprob-
lem unwahrscheinlich gut weiter, 
ersetzte sehr wahrscheinlich stärke-
re Einschnitte und auf die erbrachte 

KI-generiertes Bild  
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Standort Amberg 

Organisation noch weiter zu beglei-
ten durch den Betriebsrat. Zudem 
laufen immer noch Prüfungen des 
BR zum örtlich verwiesenen Teil 
der SCM/SCL. 
Erfreulich hingegen ist ein anderes 
Thema: 
der digi-
tale Zu-
gang (der 
sog. Digi-
tal Ac-
cess), der 
für alle Kolleginnen und Kollegen 
bei Siemens in Amberg nach vielen 
Jahren der vergeblichen Forderung 
des BR dazu endlich umgesetzt 
wurde. Dieser ermöglicht u.a. die 
Möglichkeiten des Zugangs zur „My 
Benefits- Plattform“, zur „My Learn-
ing World“, u.v.m. 

Auch ein Standort-Jubiläum fiel in 
diese Amtszeit des BR. Das Fest zu 
75 Jahre Siemens-Standort Am-
berg  am Dultplatz, dessen Pla-
nungen auch der BR eng begleitete 
und abstimmte, war ein voller Er-
folg. Die vielen Aktionen im Jubilä-
umsjahr gaben einen würdigen 
Rahmen dieses erfreulichen Anlas-
ses, z.B. die öffentlichen Im-
puls@Night - Veranstaltungen mit 
der Möglichkeit zu Werksführungen. 

Es wurde am Standort auch inves-
tiert. Die 5 neuen SuperTrak - Li-
nien, die neuen SMT- Linien, 3 
neue THT-Linien, die neue Ein-
presslinie mit AOI, die Underfill- 
Linie mit Rehm- Ofen zum Aufkle-
ben der Komponenten, der Neuauf-
bau der Montagelinie S7 – 1200, 
die Innovierung der Montas-Linie 
und eine Schweißanlage für die 
neue Produktfamilie ET 200 
Clean  in der Halle 5, das neue 
Laborzentrum für die DI- Entwick-
lung und Typprüfung im Bau 46, die 
Errichtung der ACB- Prüffläche in 
der Halle 2 und die Fertigung des 
neuen Koppelrelais 3RQ4 in der 
Halle 3 sind als erfreuliche High-
lights auch unbedingt zu erwähnen 

und nicht vollständig in ihrer Auf-
zählung. 
Aber auch neue Möglichkeiten für 
uns Kolleginnen und Kollegen, wie 
z.B. der GBR- Urlaubszuschuss, 
der die bisherigen GBR- Erholungs-
maßnahmen ablöste, die Möglich-
keit zum Siemens- Fahrradleasing 
und das Deutschlandticket als 
günstigeres und bezuschusstes 
Jobticket, wurden umgesetzt, 
u.v.m.! 
 
Unsere Steffi 
Lengfelder 
wechselte direkt 
ins „Zentrum der 
Macht“ in die 
Konzernzentrale 
der Siemens AG 
als neu gewählte, 
Stellvertreten-
de GBR- Vorsit-
zende und gab ihren BR-Vorsitz in 
Amberg an mich, ihrem bisherigen 
Stellvertreter Manuel Stöbig ab, 
der vom BR-Gremium ebenso wie 
sein bzw. mein neuer Stellvertreter 
Michael Wagner einstimmig ge-
wählt wurde. 

Und zum Ende dieser BR- Amtszeit 
das wohl erfreulichste und zukunfts-

weisendste Highlight: 
Die Entscheidung für das Neubau-
projekt bei Siemens in Amberg,  
auf das wir lange warteten, immer 
wieder „gebetsmühlenartig“ den 
teils veralteten Gebäudebestand 
monierten, für Investitionen bei Sie-
mens in Amberg warben und uns 
nun wirklich alle wahnsinnig dar-
über freuen. Dazu halten wir euch 
auch regelmäßig auf dem Laufen-

den. 
Kolleginnen und Kollegen, diese 
Amtszeit des Betriebsrats endet mit 
Ablauf des 30. April, wie es auch 
die BR- Geschäftsordnung so vor-
sieht. Die BR- Wahl findet am 
24.03.2026 als Persönlichkeitswahl 
statt, da man sich erfreulicherweise 
wieder auf eine gemeinsame Vor-
schlagsliste im Betrieb geeinigt hat. 
Dies tat man, um der Belegschaft 
wieder die demokratischste, mögli-
che Wahlform zu ermöglichen, 
nämlich ihre Kandidatinnen und 
Kandidaten direkt ins neue BR- 
Gremium zu 
wählen, statt 
nur zwi-
schen Listen 
auswählen 
zu können.  
Ich möchte 
Euch darum 
bitten, dass 
ihr Euch an 
der Wahl 
beteiligt. Wahl ist gelebte Demo-
kratie! Mit einer hohen Wahlbeteili-
gung stärkt ihr nicht nur die Demo-
kratie im Betrieb, sondern auch das 
neue BR- Gremium als Eure Inte-
ressensvertretung. 

Auch möchte ich mich bei meinen 
Betriebsrats- Kolleginnen und Kolle-
gen bedanken für die gute, verant-
wortungsvolle und oft auch an-
spruchsvolle Arbeit innerhalb unse-
res Ehrenamts in dieser Amtszeit. 
Die Resultate unserer Arbeit finden 
sich stets in der Umsetzung der 
Themen wieder. Doch wie steinig, 
anspruchsvoll und vollgepackt mit 
Arbeit der Weg zu diesen Resulta-
ten oft für den Betriebsrat ist, wird 
dabei meistens nicht sichtbar. Doch 
Eins dürft ihr mir wirklich glauben:  

„Wir setzen uns bei allen Themen 
immer für Eure Interessen ein“. 
Danke auch an alle Kandidatinnen 
und Kandidaten zur BR- Wahl, die 
bereit sind, Verantwortung zu über-
nehmen. Danke an die Betriebslei-

Stv. GBR Vorsitzende 
Stefanie Lengfelder 

Fortsetzung Seite 3 
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4 Jahre im Rückblick: Eure Ausschüsse  

Der Betriebsausschuss ist das 
geschäftsführende Gremium des 
Betriebsrates und fungiert in Am-
berg auch als Wirtschaftsaus-
schuss. Er ist erster Ansprechpart-
ner für   Werk-/ Bereichs- und Be-
triebs-/Standortleitungen bei Inves-
titionen, Verlagerungen oder orga-

nisatorischen Änderungen sowie für 
die Personalabteilung bei Diszipli-
narmaßnahmen bis hin zu Kündi-
gungen. Die Mitglieder bereiten die 
wöchentliche Donnerstagssitzung 
vor, klären im Vorfeld Überstunden, 
personelle oder betriebliche Ange-
legenheiten. In monatlichen Sitzun-

gen mit der Betriebsleitung werden 
die wirtschaftliche Lage des Stan-
dortes und deren Auswirkungen auf 
die Belegschaft diskutiert.  

Zudem ist in den Ausschüssen ein 
Schwerbehindertenvertreter*in ver-
treten.  

Betriebsausschuss 

Mitarbeiterinformation 

Wie der Name schon sagt, halten 
wir euch auf dem Laufenden und 
versorgen euch mit aktuellen The-
men.  
Wir erstellen und veröffentlichen die 
Betriebsratszeitung „Spiegelei“ und 
„Das Gelbe vom Ei“. Zusätzlich ver-
sorgen wir die digitalen Bildschirme 
und schwarzen Bretter am Standort 
Amberg mit aktuellen News. Wir 

informieren auf unserer Homepage 
über aktuelle Rabattaktionen von 

Unternehmen für Mitarbeitende. 
Zudem bieten wir die Plattform für 
Kleinanzeigen, wo Mitarbeitende 
am Standort privat kaufen und ver-
kaufen können. Die Einträge der 
Kleinanzeigen werden von uns ver-
waltet, d. h. wir unterstützen bei der 
Erstellung und sind für die inhaltli-
che Freigabe verantwortlich. 

Highlights 
· Veröffentlichung von 12 Spiegelei Ausgaben 
· Erstellen von Informationsvideos (u. a. T-ZUG, BR-Wahlen) 

Personelle Angelegenheiten 
Alles rund ums Personal! 
Dabei geht es um Einstellungen, 
Befristungen, Umsetzungen, Rück-
kehr aus dem Erziehungsurlaub und 
die damit verbundene Arbeitsplatz-
suche bzw. Teilzeitmöglichkeit für 
die Mitarbeiter*innen. Offene Stel-

lenausschreibungen werden auf interne Umsetzungsmöglichkeiten 
geprüft. Bei personellen Problemen 
einzelner Mitarbeiter*innen versucht 
der Ausschuss für Personelle Ange-
legenheiten Lösungen zu finden. 

Highlights 
· Verhandlungen zu Personalübernahmen aus Leiharbeit ab 2022:  Übernahme aus Leiharbeit und exter-

ne Einstellungen von Facharbeiter*innen, im GWA 40 und im EWA 210 zusätzliche Mitarbeiter*innen 
· 22 befristete Einstellungen aufgrund von Mehrarbeit durch Softwareeinführung (Sherpa X) 
· Aufgrund Steigerung des Auftragseingangs wurden im GWA Zeitarbeitskräfte beantragt. Durch intensive 

Verhandlungen wurden 3 Festeinstellungen durch Ausschreibungen erreicht.            
3 weitere Personalübernahmen sind in ca. 3 Monaten vorgesehen.  

· Beratungen und Gespräche zum Abbauplan EWA 

Euch, Kolleginnen und Kollegen, 
für den Zusammenhalt, Euer Ver-
trauen in uns und Eure Unterstüt-
zung in dieser bewegten Amtszeit. 

tung, die es auch nicht immer leicht 
mit uns, dem BR hatte, für die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit zum 
Wohle der Belegschaft und des 
Betriebs. Und der größte Dank gilt 

Fortsetzung von Seite 2 

1. BRV:  Manuel Stöbig 
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Arbeitszeit 

Wir kümmern uns um alles, was mit 
der Arbeitszeit zu tun hat.  
Die Arbeitszeit unterliegt der Mitbe-
stimmung nach Betriebsverfas-
sungsgesetz. Wir befassen uns mit 
Anträgen zu Änderungen von 
Schichtmodellen und überwachen 
die Einhaltung der Arbeitszeitgeset-

ze und der Ruhepausen.  Auch sind wir an der Entwicklung von neuen 
Schichtmodellen beteiligt. Wir stel-
len den Gesundheitsaspekt in den 
Vordergrund. Auch die Wünsche 
der Mitarbeiter*innen und die Erfor-
dernisse der Abteilung bei der Er-
stellung werden, wo es möglich ist, 
berücksichtigt. 

Highlights 
· Einführung des digitalisierten Workflows für Sonntags- bzw. Feiertagsarbeit 
· Beschäftigungssicherung von 12/2023 bis 12/2025 - Ein „Blumenstrauß“ an Maßnahmen für das       

Geräte- und Elektronikwerk 
 

Aus- und Weiterbildung 

Wir beschäftigen uns mit allem, was 
zur einer guten Ausbildung gehört. 
Wir sorgen dafür, dass der Ausbil-
dungsrahmenplan, Gesetze und 
Tarifverträge Anwendung finden 
und eingehalten werden. Ebenso 
stehen wir allen, die für eure Ausbil-

dung verantwortlich sind, beratend zur Verfügung und fungieren als 
Gesprächspartner bzw. Vermittler. 
Für das jüngste Gremium, die   
Jugend- und Ausbildungsvertretung 
(JAV), sind wir als Berater und 
übergeordnetes Organ immer da 

Highlights 
· Notenzulage von 235 € bis max. 400 € 
· unbefristete Übernahme der Dual Studierenden 
· Begleitung der Einstellgespräche 

 
Familie und Soziales 

Mit dem Ausschuss Familie und 
Soziales möchten wir dem bisheri-
gen breit gefächerten Spektrum der 
sozialen Leistungen für die Mitar-
beitenden der Siemens AG Rech-
nung tragen. Zudem räumen wir 
auch den zukünftigen Themen, wie 
Vereinbarkeit von Familie und Be-

ruf, Pflege von Angehörigen Diver- sity und dem demografischen Wan-
del mit all seinen Auswirkungen 
einen höheren Stellenwert ein.  
Neben Familie und Soziales 
und dem bisherigen Ausschuss für 
Kasinofragen, sind in diesem Aus-
schuss die weiteren Schwerpunkt-
themen, Siemens Erholungsplätze, 
Rente und KITA, beheimatet. 

Highlights 
· Begleitung unserer Kinderhauses „SieKids AmBärchen“ und Mitgestaltung vieler Aktionen mit den Kin-

dern  
· Beratung und Betreuung vor Ort der Siemens Erholungsmaßnahmen  
· Organisation der Kinderbetreuung am Buß- und Bettag  
· Mitwirkung bei allen Themen rund um Kantine und Konsumwaren  
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Arbeitssicherheit, Gesundheit und Ergonomie 

Das wichtigste Gut, das der 
Mensch besitzt, ist seine Gesund-
heit. 
Unsere Aufgabe sehen wir darin, 
dass die Mitarbeiter*innen keinen 
Gefährdungen ausgesetzt sind. 
Deshalb beteiligen wir uns an Ar-
beitsschutzrundgängen in den Ab-
teilungen (Ergonomie). Die Betrach-
tung von Unfällen und deren Ge-

genmaßnahmen ist ein wichtiges 
Thema, damit diese in Zukunft ver-

mieden werden können. Wir sind 
Ansprechpartner für die Mitarbei-
ter*innen bei Problemen und geben 
diese an die Firmenseite weiter, 
damit Gefährdungen schon bei der 
Entstehung beseitigt werden kön-
nen. Auch in Zukunft werden wir 
unser Hauptaugenmerk darauf le-
gen, dass die Sicherheit der Mitar-
beiter*innen immer an erster Stelle 
zu stehen hat. 

Fortsetzung von Seite 4 

Verbesserungsvorschlagswesen 

Wir bestimmen bei den wöchentli-
chen 3i-Kommissionen zusammen 
mit dem 3i Referat über die Freiga-
be von Verbesserungsvorschlägen, 
die über einer Prämie von 500 Euro 
liegen. Bei Einsprüchen und Wie-
deraufnahmen von 3i’s sind wir ak-

tiv eingebunden. Tauchen Proble- me mit Vorschlägen auf, die wir in 
Zusammenarbeit mit dem 3i-Referat 
am Standort beeinflussen können, 
meldet euch gerne bei uns. Wir 
werden gemeinsam die bestmögli-
che Lösung finden. 

Highlights 
· über 590 Verbesserungsvorschläge in der 3i-Kommission 
· über 15000 erfolgreich abgeschlossene Verbesserungsvorschläge  

Highlights 
· Mitarbeit des Arbeitsschutzobmann des Betriebsrats im Arbeitskreis Gesundheit 
· A+A Messe in Düsseldorf: Besuch der größten Fachmesse für Arbeitssicherheit, Persönliche Schutz-

ausrüstung (PSA) und Arbeitsschutz 
· Netzwerken mit Schlüsselakteuren: Austausch mit Behörden, Berufsgenossenschaften und der internen 

EHS-Organisation 
· Gesundheitsmanagement: Begleitung von Gesundheitsthemen und Betreuung des Betrieblichen              

Eingliederungsmanagements (BEM) inklusive Maßnahmenumsetzung 

Digitalisierung, neue Technologien und Datenschutz 

Künstliche Intelligenz, Automatisie-
rung und datenbasierte Bewertung 
und Analysen prägen bereits heute 
unseren Arbeitsalltag. Der Aus-
schuss für Digitalisierung, Transfor-
mation und Datenschutz sorgt da-
für, dass diese Entwicklungen im 
Sinne der Beschäftigten gestaltet 
werden. Wir bewerten neue Tech-
nologien auf ihre Auswirkungen, 

achten auf rechtskonformen Daten-
schutz und verhindern verdeckte 
Leistungskontrolle. Dabei setzen wir 

uns für menschengerechte Arbeits-
gestaltung ein: Moderne Systeme 
sollen Arbeit erleichtern, nicht ver-
dichten.  
Unser Ziel ist eine Arbeitswelt, die 
nicht nur effizienter, sondern auch 
gesünder, gerechter und zukunftssi-
cher wird. Denn gute Arbeit muss 
aktiv gestaltet werden und genau 
dafür sind wir da.  

Highlights 
· Betriebsvereinbarungen erfolgreich abgeschlossen: Videoüberwachung und digitale Schichtplanung       

unter Berücksichtigung von Datenschutz und informationeller Selbstbestimmung 
· Pilotprojekte: Idee bis Rollout - Sicherstellung Rechtssicherheit, Praxistauglichkeit neuer Technologien 
· Vermittlung zwischen Fachbereichen, IT und Belegschaft: Alle Perspektiven wurden gehört 
· Neue Technologien: von Anfang an involviert zur Mitgestaltung in Bezug auf Datenschutz 

Fortsetzung Seite 6 
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Jugend- und Ausbildungsvertretung  

Die Jugend- und Auszubildenden-
vertretung (JAV) ist für alle Belange 
der Lernenden zuständig. Gemein-
sam mit dem Betriebsrat ist die JAV 
für jugendliche Beschäftigte und 
Auszubildende da, die sich in der 
Ausbildung/ im dualen Studium be-
finden. Von Vorteil ist, dass sich bei 
der JAV zum Teil selbst einige Ju-
gendvertreter in der Ausbildung/
Studium befinden und somit alle 
Probleme hautnah mitbekommen, 

bzw. wissen, wo der Schuh drückt.  Als JAV aktiv zu sein bedeutet, Ju-
gendliche und Auszubildende in 
Fragen zu Arbeit und Ausbildung zu 
beraten, darauf zu achten, dass 
Gesetze und Tarifverträge eingehal-
ten werden. In regelmäßigen Sit-
zungen wird über die Belange der 
Azubis gesprochen. Des Weiteren 
bieten regelmäßige Sprechstunden 
den Lernenden die Möglichkeit über 
Probleme und Anliegen zu spre-
chen. 

Highlights 
· Booster Coins: Ausbildungszuschuss von 50 EUR / Monat 
· Jugendversammlung im Messeformat  

Auszahlung von Gleitzeitguthaben 
Für das Jahr 2026 haben wir mit 
der Firmenseite eine Betriebsver-
einbarung (BV) zur Auszahlung 
von Gleitzeitguthaben vereinbart.  

Es kann Zeitguthaben von bis zu 
50 Stunden (max. jedoch bis zum 
Erreichen eines ausgeglichenen 
Zeitkontos) jährlich pro Arbeitneh-
mer ausbezahlt werden.  

Die Auszahlung bedarf das Einver-
nehmen 
zwischen 
Führungs-
kraft und 
Mitarbeiten-
den. 
Die Auszah-
lung erfolgt ohne Mehrarbeitszu-
schläge.  

Die BV gilt für alle beschäftigten 
Tarifmitarbeitenden am Standort 
Amberg. Ausgenommen sind Aus-
zubildende, Ferienarbeiter, Prakti-
kanten oder vergleichbare Mitarbei-
tergruppen.  

Mentoring für Frauen 
Du möchtest deine Zukunft proaktiv 
gestalten und den nächsten Ent-
wicklungsschritt gehen? Du möch-
test dabei Unterstützung von erfah-
renen Kollegen oder Kolleginnen in 
Anspruch nehmen? 
Dann könnte das Mentoring für 
Frauen Programm was für dich 
sein. 
Was ist das? 
Das Mentoring für Frauen Pro-
gramm vernetzt weibliche Mitarbei-
tende (aus vorwiegend technischen 
Berufen) mit erfahrenen Fach- und 
Führungskräften. Diese unterstüt-
zen dich dabei, Perspektiven für 
eure Weiterentwicklung im Unter-

nehmen zu 
gewinnen.  
Wie funkti-
oniert´s? 
Melde dich 
mit einem 
kurzen Mo-
tivationsschreiben bei den Kollegin-
nen Chiara Kubicek oder Daniela 
Hoffmann-Kleiber . Nach einem kur-
zen Kennenlerngespräch wird dir 
ein passender Mentor oder Mento-
rin vorgeschlagen. Nach dem Match 
kann es schon losgehen, und du 
besprichst mit deinem Mentor in 
individuell vereinbarten Terminen, 
wie du dich beruflich oder persön-

lich weiterentwickeln möchtest, was 
du dir konkret vorstellst und in wel-
chen Punkten du Unterstützung von 
deinem Mentor oder Mentorin benö-
tigst.  
 
Wer wird gesucht? 
Motivierte Mitarbeiterinnen, die ihre 
Zukunft proaktiv gestalten und den 
nächsten Entwicklungsschritt gehen 
wollen. 
 
Neugierig auf das Programm?
Melde dich bei deiner Führungskraft 
oder bei der Personalabteilung Am-
berg: chiara.kubicek@siemens.com   
 

Fortsetzung von Seite 5 
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Alles rund um die Betriebsratswahl 
Wann und Wo findet die Betriebsratswahl statt?  

Dienstag, 24.03.2026: 
 
GWA / Halle 2 in der Learning Area 
 
 
 
Lieferzentrum Amberg (LZA) in der 
Kantine (LZ.313, Fuggerstraße 19)  

 
 

04:00 bis 17:00 Uhr  

 

05:00 bis 09:00 Uhr und  
14:00 bis 16:30 Uhr  

Wer darf wählen? 
Wahlberechtigt sind  alle Arbeit-
nehmer*innen des Betriebs ein-
schließlich der dort zur Berufsaus-
bildung Beschäftigten, die am 
Wahltag das 16. Lebensjahr vollen-
det haben, Leiharbeiter nur, wenn 
sie länger als 3 Monate im Betrieb 
eingesetzt.werden. . 
Zur Identifikation ist der Mitarbeiter-
ausweis zum Nachweis der Identität 
oder alternativ der Personalausweis 
mitzubringen. 
  
Wer darf nicht wählen? 
• Leitende Angestellte 
• Diplomanden, Doktoranden und  
Praktikanten, welche nicht wei-
sungsgebunden sind 
• Arbeitnehmer*innen in der passi-
ven Freistellungsphase der Alters-
teilzeit 
• Arbeitnehmer*innen, die über ei-
nen Werksvertrag am Standort  
sind 
 
Kann ich per Briefwahl wählen? 
Wahlberechtigte, die am Wahltag 
aus persönlichen oder anderen 
Gründen nicht in der Lage sind, ihre 
Stimme persönlich abzugeben, kön-
nen beim Wahlvorstand die schriftli-
che Stimmabgabe    
(Briefwahl)  persönlich vor Ort im 
BR-Büro oder per E-Mail anfordern 
 

Wahlvorstand:  
Melanie Coakley, Helmut Wawer-
sig, Michael Popp, Cindy Butz,  
Wolfgang Stadler, Lisa Donhauser,  
Elias Lay.  
E-Mail:  

müs-
sen dem Wahlvorstand spätestens 
bis zum Ende der Stimmabgabe am 
24.03.2026 um 17:00 Uhr einge-
gangen sein. 

Es können nur diejenigen Arbeit-
nehmer*innen wählen oder gewählt 
werden, die in die Wählerliste ein-
getragen sind. Jeder Wahlberech-
tigte hat 29 Stimmen. Pro Kandi-
dat kann nur 1 Stimme vergeben 
werden. 
Die Wählerliste und die Wahlord-
nung liegen im Betriebsratsbüro 
Montag bis Donnerstag von 8:00 bis 
15:30 Uhr und Freitag von 8:00 bis 
12:00 Uhr zur Einsicht aus. 
Alle weiteren Informationen rund 
um die Wahl findet ihr an den 
schwarzen Brettern und an den di-
gitalen Boards (DES).  
Die öffentliche Stimmauszählung 
erfolgt am 25.03.2026 ab 08:00 Uhr 
in der Learning Area Halle 2.  
Zu Beginn dieser Sitzung erfolgt die 
Bearbeitung der bis zum Ende der 
Stimmabgabe eingegangenen Brief-
wahlstimmen.  
Wer bei der Stimmauszählung an-
wesend sein möchte, kann dies 
während der Arbeitszeit machen. 
Um einen reibungslosen Ablauf zu 
gewährleisten, bitten wir die Anwe-
senden, ausreichend Abstand zu 
halten und für eine ruhige Atmo-
sphäre zu sorgen.  
Die Wahl der Schwerbehinderten-
vertretung (SBV) findet Ende 2026 
statt, Details dazu folgen.  
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· Die Bundesregierung ermöglicht seit 2026 künftig, Gewerkschafts-
beiträge zusätzlich zur Werbungskostenpauschale von 1.230 EUR 
steuerlich abzusetzen.  
Damit wird endlich gewerkschaftliches Engagement steuerlich aner-
kannt.  
Gute Aussichten für Metallerinnen und Metaller! 

· Ab April 2026 steigen alle tariflichen Entgelte (auch die Ausbildungs-
vergütungen) um 3,1 Prozent.  
Dies geht noch aus dem Ergebnis der IG Metall Tarifrunde 2024 
hervor.  

Kurz angemerkt 

Jede wahlberechtigte Person 
hat 29 Stimmen.  
Pro Kandidat*in kann nur 1 
Stimme abgegeben werden. 


